
 

 

 
 
 
 
Tanzperformance „Weiße Magie“ – das erste Jugendtheaterstück von Gintersdorfer/Klaßen 
Ein Clash der Kulturen als Gastspiel bei „Augenblick mal! 2013“ 
 
Die Theaterregisseurin Monika Gintersdorfer und der bildende Künstler Knut Klaßen haben ihr erstes 
Stück für jugendliches Publikum entwickelt. „Weiße Magie“ spielt mit verschiedenen Vorstellungen und 
Klischees von Magie. Wie schon bei „Othello“ und anderen Produktionen arbeiten Gintersdorfer/Klaßen 
bei „Weiße Magie“ mit dem ivorischen Tänzer und Künstler Gotta Depri zusammen. Gintersdorfer/Klaßen 
wurden mehrfach für ihre Produktionen ausgezeichnet, u.a. mit dem George Tabori-Preis. 
 
Schwarze Hexer können ihren Kopf auf- und absetzen, sie lassen es regnen, wann immer sie wollen. So 
demonstrieren sie ihre Macht. Oder sind das nur »westliche« Behauptungen und Klischees? Der ivorische 
Tänzer Gotta Depri stellt der schwarzen   Magie die weiße gegenüber: Computer, Internet und Handys. 
Alle nutzen sie, keiner weiß, wie sie funktionieren. Unglaublich: Wohin verschwinden E-Mails und wie 
landen sie auf einem anderen Computer? Das ist die Magie der Weißen. Und die lässt sich vertanzen – 
ohne Zaubertricks, aber mit Musik. Das Ensemble des Moks und Gotta Depri performen ihre Geschichten 
zu magischen und technischen Phänomenen unserer Zeit - Clash der Kulturen. 
 
Dabei springen die Perspektiven genauso wie die Sprache hin und her: Depri spricht französisch, die 
Spieler versuchen zu übersetzen, das Publikum darf dabei gerne unterstützen. 
  
Über allem steht die Frage, welchen Einfluss die Vorstellung von Magie auf gesellschaftliche und politische 
Zusammenhänge hat. Beide Seiten stehen als Partner auf der Bühne, reagieren aufeinander, nähern sich 
tänzerisch und spielerisch, versuchen Sprachbarrieren zu überwinden.  
 
Mit „Weiße Magie“ bleiben Gintersdorfer/Klaßen ihrer spezifischen Erzählweise treu, etwa dass die 
Aufführung zweisprachig ist und live auf der Bühne übersetzt wird. - Also bewusst keine Extratour für 
Jugendliche. 
 
Das Festival des Theaters für junges Publikum „Augenblick mal! 2013“ ist eine Veranstaltung des Kinder- 
und Jugendtheaterzentrums in der Bundesrepublik Deutschland und der Kulturstiftung des Bundes. 
 

 
 
Ab 15 Jahren 
Dauer: 60 Minuten 
Spielort: THEATER AN DER PARKAUE, Bühne 1 
Termine: 27. April 10 Uhr, 28. April 16 Uhr 
www.augenblickmal.de 
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